
Jahresbericht des Präsident für das Vereinsjahr 2016 des chor.02 region brugg

Im Jahr 2016 hatten wir fünf Anlässe 

Datum Anlass Ort
10. März 2016 GV Restaurant Superbe

4. August 2016 Sommerhöck Waldhütte Rüfenach

28. August 2016 Singen im Gottesdienst Stadtkirche Brugg
15.+16. Oktober 2016 Chorreise Leventina

29. Januar 2017 Neujahrskonzert Kirche Umiken

Generalversammlung vom 10. März 2016

Präsident Markus Pfenninger konnte am 10. März 2016 20 stimmberechtigte Sängerinnen und 
Sänger zur ordentlichen 14. Generalversammlung begrüssen. Die GV wurde mit dem Lied 
«Schenk uns Zeit» eröffnet. In seinem Jahresbericht blickte der Präsident auf das Jahr 2015 mit 
guten und kompetenten Auftritten zurück. Susanne Pellegrini ihrerseits dankte dem Chor und auch
dem Vorstand für die hervorragende Zusammenarbeit. Unser Kassier präsentiert und kommentiert 
den Finanzbericht wie auch das Budget für das kommende Jahr und weisst wiederum auf die 
prekäre finanzielle Lage hin. Bezüglich Mutationen konnten drei neue Sängerinnen begrüsst 
werden. In einem weiteren Traktandum ruft der Präsident zur Bildung einer Rettungskommission 
welche die Aufgabe hat Massnahmen zur finanziellen Verbesserung unserer Finanzen 
vorzuschlagen.
Im Jahresprogramm sticht die Aussicht eine erlebnisreiche Chorreise besonders hervor. Der 
Tagespräsident Beat Steinmann kann Im Traktandum Wahlen den gesamten Vorstand zur 
Wiederwahl vorschlageen, was dann einstimmig gutgeheissen wird. Im Namen des Vorstandes 
bedankt sich der Präsident den Anwesenden für das Vertrauen.

Sommerhöck vom 4. August

Der Sommerhöck stand unter dem Motto "wenn Alli tannigi Hose händ".
Unser traditionelles treffen in der Waldhütte Rüfenach nach der langen Sommerpause fand unter 
ausserordentlichen Bedingungen statt. Unablässig trommelte der Regen aufs grosse Blechdach. 
Das Team von Esther und Reini Bertschi, Margrit und Hans Eichenberger und Peter Strauss 
waren für das kulinarische Vergnügen zuständig. Sie lieferten Apero, gespickten Schweinsbraten 
mit Nudeln und ein Dessert mit echtem Glacé. So lässt sich natürlich gut leben in der feuchten 
Sommerfrische! Diesem Team sei nachträglich ein besonderer Dank beschert. Dank unserer 
Dirigentin gelang auch eine improvisierte Gesangseinlage zur hellen Freude der tannenbehosten 
Künstlerinnen und Künstler. 

Singen im Gottesdienst vom 28. August

Pfarrer Rolf Zaugg, neu aus dem Bernbiet zugezogen, hielt seine erste ordentliche Predigt in der 
reformierten Stadtkirche Brugg. Unter der Leitung von Susanne Pellegrini hatte unser Chor drei 
Lieder eingeübt. In welchem Zusammenhang sie mit dem Thema standen, wurde im Laufe der 
Predigt klar: dem 'Anfangen', also aktuell mit dem Beginn von Pfarrer Zauggs neuer Tätigkeit in 
Brugg. 

Dass der Logos im 'Anfang' steckt, wollte Pfarrer Zaugg demonstrieren, indem er auf der Kanzel 
oben versuchte, eine kleine Kerze anzuzünden. Es gelang ihm nicht, aber der smarte Pfarrer 
wusste sich zu helfen: er stieg herunter und entzündete die kleine Logos-Kerze an der grossen 
Osterkerze an. Dieser 'Anfang' glückte. - Der Logos ist überall vorhanden, aber nicht unbedingt so,
wie es sich der Mensch vorstellt. 



Unsere Chorreise führte in die Leventina

Die Chormitglieder Hans-Peter Huber und Franz Neff haben für das Wochenende vom 15./16. 
Oktober eine eindrucksvolle Reise in die Leventina im oberen Tessin organisiert. Rund 20 
Mitglieder und Partner sind der Einladung gefolgt. Infolge von klimatischen und fahrplanmässigen 
Turbulenzen wurde das ursprüngliche Programm umgestellt. Am Samstag wurde das malerische 
Dorf Giornico mit der bedeutenden romanischen Kirche San Nicola besucht. Es folgte die 
Besichtigung des Museo Leventina welches einen tiefen Einblick in die historische Entwicklung 
dieses Bergtales und das Leben der Bevölkerung gab. Am Sonntag konnte bei schönstem Wetter 
die eindrucksvolle Bergwelt beim Lago die Tremorgio bewundert werden. Den beiden Reiseleitern 
sei ein grosser Dank beschieden, denn die erwähnten Hindernisse stellten die beiden Herren vor 
grosse Herausforderungen welche sie aber mit Bravour meisterten. Im Weiteren erlaube ich mir 
auf unsere Homepage zu verweisen. Die Herren Schutzpatrone und die Zuständige für das Wetter 
führen einen sehr unterhaltsamen Dialog von und über die Reisenden.

Neujahrskonzert vom 29. Januar 2017

Susanne Pellegrini dirigierte uns souverän durch das abwechslungsreiche Programm. Peter 
Strauss moderierte das Konzert in seiner schalkhaften Art. Im ersten Teil kamen feierliche und 
christliche Lieder zur Aufführung. Im Zwischenteil las Sonja Maurer eine kurze und unterhaltsame 
Geschichte zum Jahreswechsel vor. Im zweiten Teil folgten populäre Volkslieder welche auch das 
Publikum zum Mitsingen animierten. Wir hatten den Eindruck, unsere Freude am Singen habe sich
auf die Besucher übertragen. Mit zwei Zugaben durften wir uns für den langen Applaus bedanken.

Probenbesuch / Konzertteilnahme 2016

Meine Statistik über den Proben und Konzertbesuch ergibt einem Schnitt von 18 Sängerinnen und 
Sänger. Auch wenn es Susanne mit nur 12 Sängerinnen und Sänger schafft, eine erfolgreiche 
Probe hinzukriegen, wäre es doch schön wenn der Probenbesuch mehr Beachtung finden würde. 
Eine Statistik ist natürlich nur so viel Wert wie man sie selber fälscht, heisst es!  Ich bin nicht 
wirklich ein Fan von Statistiken, bin aber der Meinung, dass dies doch noch wichtig ist um auch zu 
erkennen, wenn jemand länger keine Proben besucht hat. Mittels einem Telefonat nachzufragen 
wie es einem Mitglied geht wird nach meiner Erfahrung sehr geschätzt.

Tätigkeit des Vorstandes

In sieben Vorstandssitzungen, wurden die anstehenden Geschäfte und die musikalischen Auftritte
besprochen und vorbereitet. Ich danke meiner Vorstandskollegin und meinen Vorstandskollegen
ganz herzlich, für die Arbeit und Unterstützung.

Geschätzte Sängerinnen und Sänger, im Namen des Vorstandes danke ich euch, dass ihr den 
chor.02 aktiv unterstützt und mit eurem Mitwirken an den Auftritten zum guten Gelingen des 
Vereinsjahres beigetragen habt.

Markus Pfenninger, Brugg, 09. März 2017


